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      Pressemitteilung vom 24.09.2015 

 

         
 

. Für ein starkes und gesundes Bayern. Florian Streibl. 
 

Florian Streibl MdL – G7-Gipfel-Bilanz vorgelegt – Staatsregierung 
gab Streibl wesentliche Eckdaten zu Kosten und Investitionen 
bekannt 
  

Oberammergau / München. Florian Streibl, MdL und Parlamentarischer Geschäftsführer der 

FREIEN WÄHLER im Bayerischen Landtag, hat in den zurückliegenden Monaten den G7-

Gipfel auf Schloss Elmau und dessen Auswirkungen auf die Region intensiv begleitet und 

beobachtet.  

Mittlerweile erreichte ihn die Antwort von Staatssekretär Gerhard Eck auf seine Schriftliche 

Anfrage vom 23. Juni 2015, in der die Staatsregierung eine erste Zwischenbilanz zu den 

Auswirkungen des G7-Gipfels auf den Freistaat und die Region zog. Schwerpunktmäßig 

legte das Innenministerium dar, welche Personalkosten gipfelbedingt für den Freistaat und 

die nachgeordneten Einrichtungen aufgelaufen sind. Zum jetzigen Zeitpunkt seien das allein 

im Bereich der Mehrarbeits- bzw. Überstundenvergütung 761.609 € gewesen, wobei hier 

noch nicht alles abgerechnet wurde. Streibl dazu: „Der Löwenanteil der Belastung lag hier 

erstaunlicherweise beim Staatl. Bauamt Weilheim, dem Wasserwirtschaftsamt Weilheim, 

dem staatl. Personal des LRA GAP sowie dem Personal der Regierung von Oberbayern.“  

Daneben summierten sich die erfolgten Investitionen, soweit sie bislang bilanziert werden 

konnten, auf über 36 Mio. Euro, wobei der Großteil davon auf neue Fahrzeuge für die Polizei 

entfiel.  

Streibl dazu ergänzend: „Der G7-Gipfel war teuer, er hat aber auch erhebliche Investitionen 

in die Infrastruktur vor Ort, ob nun in Schiene, Kanalisation oder Straße, erbracht. Das muss 

neben dem Imagegewinn, den der Gipfel dank der sympathischen Gastgeber aus dem 

Werdenfelser Land erbrachte, festgehalten werden.“ 

Neben diesen aktuellen Informationen aus dem Innenministerium zeigte sich Florian Streibl 

vor allem darüber erfreut, dass sich mittlerweile die Staatsregierung gegenüber den 

Geschäftsleuten in Garmisch-Partenkirchen positiv geäußert hat. Streibl dazu abschließend: 

„Die 60.000 Euro Zuschuss für die Winterbeleuchtung, die die Werbegemeinschaften 

„Garmischer Zentrum“ und „Partenkirchen erleben“ erhalten, freuen mich ungemein. Die 

Belastung für den Einzelhandel vor und während des G7-Gipfels war erheblich. Nun findet in 

dieser Form ein guter Ausgleich statt.“ 
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